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Die Germania
Lebensverfichernngs Co.

von New Port

A. Conrad Li Tohn,
Wyoming Ave.»

Distrikt Zlgenlen für Wyo-

Hermann Gogolin.
Besitzer deS

?Hermann Cate's."
.'NB?«prnee strafte, »

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor «nd Baumeister,

I7IS Ridg« Ro«. Neue« Phone ZKZ2.

Vhe Lperner«
SVI Washington Ave.,

SchultheisCo.

Gebrüder Schneider,
Glomber« aud ««»all - »r»«iter,

EVI und TV» TedarZUvenue.

Wilke«-Barr« Rachrichten.
Der SuSquehanna dahier ist frei

bei welchem Boshow in Kost ging, den

Mord aus Eifersucht vollbrachte.
Wegen der Enllassung von drei

Arbeilern sind gegen Mann der

Der D. <k H. Geleiseausseher Ca«-

wina Keller, ebensaU« voii Dana Slr.;
und Frau Agnes Esser von Park Ave.
V'ctzteic war 72 Jahre all nnd stammle

Admiral Winficld S. Schleq traf
Dienstag Nacht N» llhr hier ein als

den von Sanliago ein givßailigc» Ban
kell stall.

PittSton.

Pastor I. W. Koch, der neue
Seelsorger der St. Peter's luth. Ge-

Dienstag einem andere» Arbeiter,
Henry Jacobs von West PiltSton, mit
eigener Vedensgefahr das Veben, indem

ter ihn au« seiner gesährlichen Vage Iw

Der iL Jahre alle Harry Bechtold
von Division Straße, ein Schieserleser

Waarenvorralh angerichtete Schaden
wird auf tzLoo.Mti veranschlagt.

In Paris ist der bekannte Jin-
pressorio Maurice Grau gestorben,

Stadtrath.

Select Council, 14. März.
Nachdem dieser Zweig bei erster und

zweiter Lesung jene Ordinanz angenom-
men Halle, welche Annahme der Schenk-

die Borlage bei dritter und endgülliger
Lesung ,u bestätige». Diese« außerge-
wöhnliche Vorgehen wurde durch die

Eine Ordinanz sür ein elektrische«
Licht an McHale Court und der

wanna Eisenbahn wurde bei endgülliger

nommen, welche die Verlegung der Ge-
leise nach des Mayor« Idee erlaubt.

In der Freitag Nacht abgehallcne»

und Line Straße? sür ein elektrische«

Gashau« Brücke; Vicht au der Ecke von

Veränderung der Feuergrenzen in West
Scranton; sür Drucke» der städtischen
.Files-.

Taylor.-Der Pole Peter PetrowSki
erlag am Donnerstag im hiesigen Hospi-
tal dem Delirium. Herr Henry von

Weisenfluh ist Kandidat für Stadlrath
von der drillen Ward, welche Stelle
durch den Wegzug von John Basham
vakanl wird. Es wäre nicht mehr als
in der Ordnung, wenn auch die Schwei-
zer eine Repräsentation im Stadtrathe
halten, zu der sie vermöge ihrer Zahl
berechtigt sind. Advokat oder Pastor
Harris hat eine Klage gegen Taylor
Borough erhoben und verlang! eine Ge-
bühr von t l2iX)für spezielle Dienste,
die er als Boroughanwall im Jahre
IR)3 leistete. Am Dienstag war der
halbmonalliche Zahltag der Vackawanna

Kompanie in dieser Nachbarschaft.
Auch in Duryea beabsichtigt man

eine Bank zu gründen.
Old Forge und Duryea wurden

Samstag Morgen von vier Bandilen
heimgesucht. Zuerst besuchten die Kerle
die Wirthschaft der Gebr. Toole zu
Duryea, wurden jedoch entdeckt und

Toole » uud Ches CoSqrove machten
sich an ihre Lerfolgiing und entdeckten
sie bei dem Postamt, wo sie eine Fenster-
scheibe ansschnilten, um einzudringen.
Es gab wieder eine Fupladc und miede
nun enlflvhen die Kerle in der Dunkel-
heit. Eine halbe Slunde später dran-
gen die Einbrecher in die Wohnnng de«
Daniel Jone« zu Lld Forge und Jone«
sowie seine Gallin erwachten erst, als
ihnen der falle Vaus eine» Revolver« an
die Schläfe gedrückt wurde. Räch
Durchstöberuiig der Zimmer verschwan-
den die Kerle mit sü und einem Re-
volver.

Krronton WockenblM
Scranton, Pa., Donnerstag, den 21. März IVV7.

Bon der Südseite. ,

Bei dem Metzger Michael Sporer
von Süd Webster Avenue hal sich ein

ist.

lische Bibeln und Gebetbücher, Postkar-

fchen.
August F. Kraft,

IN.K 44ii Alder Straße.

PiltSton Avenue Hügel nahe Moofic

letzt wurde, da die Angestellten e« ver-
hinderten, daß irgend Jemand ab-
sprang.

Der Ausweg. Wen» Sie krank sind,
vergessen Sie nicht, daß es ein Ausweg

gibt. Taufende habe» ih» in Alpenkräu-
ler gefunden. John F. Linehart, Box
Ittl, Frederic, Wi»., schreibt: .Ich habe
den bei Ihnen bestellten Alpenkräuter

erhallen und ich erzielte solche Resultate,
daß Ihr guter Raine noch mehr geehrt
wird. Ich zuckte immer mit den Schul-
tern, wenn Jemand Ihren Alpenkräu-
ter, oder überhaupt irgend eine Medizin

Sommer kam die Reihe an mich. Es
war im August. Ich wurde so krank und
schwach, daß ich nicht arbeiten konnte.

lag krank im Bett, al« ich anfing den Al-
penkräuter zu nehmen. Meine Galtin
ging nach der Sladt, um ihn zu holen.
Ich freue mich, sagen zu können, daß Al-
penkräuter mir sofort geHolsen hal, und
ich wurde bald wieder gesund. Der Al-
penkräuter ist jetzt unser Hausmittel,!
und ich Halle es sür nieine Pflicht, ihn
Andere» zu empfehlen."

Fragt nicht in der Apotheke nach Al-
penkränler. Er wird »ichl in Apotheke»
verkauft, sondern an die Veute direkt
durch Spezial-Ageuten, angestellt von
den Eigenthümern, Dr. Peter Fahrn?»
äc SonS Eo., IIL?llB So. Hohne!
Aoe,, Ehicago, JU.

nerstag verstarb in seiner Wohnung da-
hier William Scheutz. Die Beisetzung
erfolgte Sonntag nach einem Trauer.

Fran Margaret Kauffmann von See-
lchville wurde letzte Woche durch den
Tod abberufen und am Freitag im deut-
scheu luth. Friedhofe beerdigt.

(Archbald Correspondenz.)

Joseph Schultz und William Spe-
gie, 17 Jahre alt und zu Throop wohn-
hast, verschwanden Samstag, nachdem
sie ihren pohn gezogen hatten und ihre
Elter» befürchten, daß ihnen ein Unfall
zugestoßen ist.

Der Jugend Verein der deutschen
cvang. Gemeinde von Archbald wird am

lon gelödlet, al« er in der Eile einen D.
<ic H- Zug erreichen wollle. Der Un-
glückliche gerielh dabei vor einen Vacka-

Numpse'lrennte und den iiorper beinahe
bi« zur Unkenntlichkeit zerfleischte.

Doris, die Mjährige Tochler des
Leonard Ncwlvn von West Peckville,
die Freitag Nachmittag mit zwei Ge-
spielinnen in einem leere» Hose nahe
ihrer Wohnung spielte, verschwand
plötzlich u»d nachdem die benachrichtigte
Mutier den Beistand eines Nachbars
erbeten hatte, w»rde gesunden, daß das

mehrere Fuß im Durchmesser und etwa

Fuß lief war. Die Kleine war bi«
zur Hüfle in die Erde versunken, doch

Der K 4 Jahre alle Nelson E.

John Nicollelte von der Westseite,

erhielt Donnerstag durch einen Kohlen,
fall da« Rückgrat gebrochen. Im Noth-
fall Hospital wurde eine Operation an

Der Jnnkhändler Reuden Cohen
von hier, der angeblich gestohlene« Me-
tall ankaufte, da« jedoch »ichl bei ihn,

Peter McCne, ein Wächter in dem

D. .k H. Thurme an Dundaff Straße,
am südlichen Ende de« Eiscnbahnhose«,

stellte Montag Abend fest, daß McCue

lin dem Maschinenraum des Gibbons'
! Brecher« an. Wege» Mangel an

l Wasser war die Arbeit der Feuerwehr
eine schwierige, doch gelang eS nach
»lehrsiündiger Arbeit, die Flamme» zu
löschen, ohne daß der Brecher beschädigt

wurde. Der Verlust beläust sich aus
mehrere lausend Dollars und die Zeche
muß den Betrieb einstellen, bis die zer-
störten Maschinen durch andere ersetzt
worden siud.

Hyde Part Notizen.
Ganz gleich was die Jahreszeit;

Neuralgie erschein! zu irgend einer Zeil.
St. Jakob« Oel kräftigt die Nerven

Wunder.
In der Lhestilut Straße PrcSbyt.

Ehren de« soften Geburtstages

dessen Wohnung ei» Empfang statt,
welchem eine zahlreiche Schaar von

Freunden der Familie beiwohnten. E«
gab Unterha»ung«spiele verschiedener
Art und selbstverständlich auch ein solen-
ne« Souper.

Michael McNally von West Vo<
cust Straße ward früh Freitag Morgen,
al« er von der Arbeit heimkehrte, nahe

machte sich einer der Kerle an die Durch,
suchung seiner Taschen, fand aber nur

einen Cent. Dieser wurde ihm abge-

schlagen, bi« er besinnungslos war.

In dem als Bäckerei und Woh-
nung von James Wedeman benutzten
Gebäude an Fa°rr Boulevard enlstand
um js Uhr Dienstag Nacht im Erdge-
schoß, wo sich die Bäckerei besand, ein
Brand, der sich sehr schnell ausbreitete
und in kurzer Zeit da« ganze Gebäude
beinahe vollständig zerstörte, einen Ver-
lust von t-'.2iX) verursachend. Die
Feuerwehr hatte Mühe, die Brandstelle
zu erreichen, da der Schmutz so lies

Tie Locol tption Zsrage
wurde vergangene Woche vor dem zu-
ständigen Eomite der Gesetzgebung in
Harrisburg arqumentirl und Dienstag
war al« Verhörtag für die Gegner der
Vorlage festgesetzt. E« waren mehr oder
minder starke Delegationen au« Phila-
delphia, Pill«burg, Reading, Altoona,
Vancasler, )')ork und andere» Städte»
mit tüchtige» Rednern erschiene». Die
Hauptfigur der Opposition gegen Vocal
Option war Dr. Hexumer von Phila-
delphia. der Präsiden! de« D. A. Z. B.
Sein Bortrag war logisch und über-
zeugend uud er beleuchtete die Frage
von allen Seilen. Richt minder Wort,
gewandt war Robbiner Viebermann von
Vancaster; serner sprachen noch V. D.
Gilbert von Harrisburg und O'Brien
von Pitisbnrg. Wenn Vocal Option
von der Gesetzgebung verworfen werden
sollte, so ist e« einzig u»d allein dem
Deutsch Amerikanischen Zentral Bund
zu verdanken, dessen Führer die Oppo-
sition mit Takt, Geschick und Eifer lei-
teten. Hoffen wir da« Beste!

Wir müsseii hier ossen gestehen: .Hut
ab vor dem Deulschthum von Wittes,

barre!" Eine Delegation von .14 Mann
hatten sie nach Harrisburg gesandt und
die Brauerfirmen Slegmaier, Reichard
und Barle« hatten es sich nicht nehmen
lassen, die Delegation für die Hin. und

Herfahrt reichlich mit Bier und anderen
Getränken. Sandwiches, Cigarren usw.
zu versorgen. Was hat dagegen Scran-
ton gethan? Sang, und klanglos gin-
gen die zwei Delegaten von hier, die

Herren Frank Möller und Henry Feg-
ter, nach dem Bahnhose! keine der hie.
sigen Brauerfirmen kümmerte sich dar-
um, ob Scraiilon überhaupt repräsen-
tirt würde!

Glaubt man denn hier, daß man e»
hinter dem gefiillten Geldsäckel ruhig
abwarte» kanu, ob Vocal Optio» gesetz-
lich wird oder nicht ? lind wenn wir
vor der Entscheidung stehen, daß nach
Distrikten und Wards darüber abge-

mcn erwarte», daß sich da» Deulschthum
gegen Vocal Option begeistert? Haben
sie es denn der Mühe werth gehalten,

holen! F. W.^

ÜLkdlisköä 1365.

Rummer IS.

Dr. L. Wehluu.
Deutscher Arzt.

Mulbrrrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Ä4O Adams Ave». CourthauS gegenüber
Offitt Stunden.» B? t<> >?

4 Rachmlllag« und 7?« Ab-Nd«.
Telephon N°. 5572

Dr. C. L. Kiesel,
Deutscher «rzt,

Sis Vackawanna Avenue, Scranton.
Sprechstunden! S-WV-,m..Z tNach».. 7-«Adtnd». Neue« Telephon, ZZS4.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutfcher.Arzt.

' Dime Bank Gebäude. Zweile.Etage.
Beide Telephone.;

Sprechstunden: 8-1« V0r«.,,»-«- 2?4Nachmittags; 6? B Abends.

Dr. Hämouä DounsAZm,
Zahnarzt,

IlvN Washington Avenue, Zimmer«
im neuen Ain«den Gebäude.

i« w ri> 'euisch gelorochen.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS, tzandelsbehördegebäud«
«erantoi,

s,uiichl»nd

Krank E. Boyle,
RechtS-Anwalt.

»helchkidung. uud Sn>schödigiina»«älle G»,,ji-liial «r,md«igen>hum und «oll»'«io»-»,
«irr »e»?».

O. B. Partridgc,
Advökiit und RcchtsiN walt,

Lorenz 45 Dörsam.
Deutsche «potbek-.

Ecke Washington «ve. und L>rd.«

veter Stkpp,
Baumeister und?ontrakt«r,

Office, Z27 N. Washing.««
von boblen Cement VavquadratenSteinbruche u, Scranton und B dite Ha»en'Alle in das Baufach einschioAendrn Arbeitenwerden schnell und billiqst ausgeführt

T'U'n-.g. -ine

Beide Telephone

Laden angefüllt mit Koch-
öfen.

S'ri'd-n- Hau-f>au. die «.iß

«,.w- »o»"°!-n für «.nigii «cid." . v-I>"'K°ch.

Gebr. Ott,ister,
Nr. S2S-327 P,..n «venu«.
lkred. Rummler.

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder.

und »eschäft«biichtr-Fa»rik,.t.
»>» «e»tre «»rast».

Peter Zugler,
ÜlK's

ISS?S 7 Franklin Ave., kerant»», sa


